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Medieninformation  

Glarner Alpkäse AOP 

Ein einmaliger und unnachahmlicher Glarner 
 

Glarus, 19. August 2014 * * * Nach zeitaufwändiger und 

beharrlicher Arbeit hat die Glarona Käsegenossenschaft 

ihr seit Jahren angestrebtes Ziel erreicht: «Glarner 

Alpkäse» ist in das Register der geschützten 

Ursprungsbezeichnungen aufgenommen. Im Klartext: 

«Glarner Alpkäse» ist als Name und Produkt geschützt und 

darf nicht nachgeahmt werden.  

 

Die Bezeichnung AOP, Appellation d‘Origine Protégée, oder 

deutsch GUB, geschützte Ursprungsbezeichnung, ist eine 

Qualitätsmarke, die nur dann erhältlich ist, wenn ein 

Nahrungsmittel wie der Glarner Alpkäse die in einem 

Pflichtenheft definierten geografischen, topografischen und 

klimatischen Bedingungen erfüllt. Ebenso muss die Herstellung  

traditionell, einzigartig und unverwechselbar sowie das Produkt 

in der Region geschichtlich verankert sein. «Wir haben einen 

ganzen Marathonlauf absolviert, um die Qualitätsbeweise zu 

erbringen», blickt Heinz Trachsel, Geschäftsführer der Glarona 

Käsegenossenschaft, zurück. Der lange Weg hat sich gelohnt: 

«Als gesetzlich geschütztes Label ist die AOP-Auszeichnung 

besonders glaubwürdig. Unsere neue Käseetikette mit dem 

AOP-Label garantiert, dass der Glarner Alpkäse in jeder 

Beziehung ein echter Glarner ist, weil alle Herstellungsetappen 

im Ursprungsgebiet stattfinden», weiss Trachsel. 

>> www.aop-igp.ch 
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Strenge Vorschriften 

Der Zertifizierungsprozess stand unter Regie und Aufsicht des 

Bundesamtes für Landwirtschaft, Fachbereich Qualitäts- und 

Absatzförderung. Nach minutiöser Prüfung der Details wurde 

das Dossier veröffentlicht und musste einem Einsprache-

verfahren Stand halten. «Unser Alpkäse hat alle Hürden 

geschafft und die Einsprachefrist überstanden. Er ist übrigens 

der erste AOP-zertifizierte Alpkäse der Ostschweiz», freut sich 

Trachsel. Rund 20 Alpen erfüllen derzeit die Anforderungen. In 

den nächsten Jahren sollen es laufend mehr werden. 

>> www.glarona.ch 

 

Professionelle Absatzförderung 

Zur Absatzförderung setzen der Kanton Glarus und die Glarona 

Käsegenossenschaft auf die Zusammenarbeit mit «alpinavera». 

Der Trägerverein schafft für Direktvermarkter und Lebens-

mittelhandwerker zertifizierter Regional-, Berg- und Alpprodukte 

unterschiedliche Marketingplattformen. Der erste Glarner 

Alpkäse AOP ist sowohl in lokalen Käsefachgeschäften und an 

Märkten als auch bei nationalen Grossverteilern erhältlich. 

>> www.alpinavera.ch 

 

Kennzeichen für Glarner Regionalprodukte 

Was der Glarner Alpkäse im Innern enthält, zeigt er auch im 

Äussern. Für 100 Prozent Glarnerland steht das neue Logo mit 

dem Schriftzug «Glarnerland» und dem abstrahierten 

Sonnenereignis am Martinsloch sowie dem AOP-Label. «Die 

Konsumenten haben eine sehr positive Einstellung gegenüber 

Regional-, Berg- und Alpprodukten», weiss Marco 

Baltensweiler, Leiter der kantonalen Abteilung Landwirtschaft. 

«Wir fördern deshalb die Zusammenarbeit entlang der 

Wertschöpfungskette zwischen Landwirten und Lebens-

mittelhandwerkern».  

>> www.gl.ch 
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Neue Käseetikette (oben) und neuer Kleber (unten) für den  

neuen Glarner Alpkäse AOP. 
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Glarner Alpen über alles 

Ganze 118 Sennten auf 90 Alpen befinden sich auf Glarner 

Kantonsgebiet. Die Land- und Alpwirtschaft leistet wie die 

Industrie, der Tourismus und die Kultur einen wesentlichen 

Beitrag an die Unverwechselbarkeit des Glarnerlands. Ein 

neues Buch des Alpwirtschaftlichen Vereins Glarnerland und 

Umgebung illustriert die Glarner Alpkultur besonders 

eindrücklich. Die Buchvernissage zum «Glarner Alpbuch» findet 

am 3. Oktober 2014 in Netstal statt. Der Bildband wird am 

5. Oktober 2014 am beliebten und heuer zwanzigjährigen 

Glarner Alpkäse- und Schabzigermarkt der Glarona 

Käsegenossenschaft in Elm und im Schweizer Buchhandel 

erhältlich sein.  

>> www.glarneralp.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt Glarona Käsegenossenschaft: 
Glarona Käsegenossenschaft • Heinz Trachsel • Ygrubenstrasse 9 • 
8750 Glarus • Telefon +41 (0)55 650 28 40 • Fax +41 (0)55 650 28 38 
• glarona@bluewin.ch • www.glarona.ch 
 
Kontakt alpinavera: 
alpinavera • Susanne Jörger • Distelweg 4 • 7000 Chur • Telefon +41 
(0)81 254 18 50 • Fax +41 (0)81 254 18 51 • info@alpinavera.ch • 
www.alpinavera.ch 
 
Kontakt Kanton Glarus: 
Kanton Glarus • Abteilung Landwirtschaft • Marco Baltensweiler • 
Zwinglistrasse 6 • 8750 Glarus • Telefon +41 (0)55 646 66 39 • Fax 
+41 (0)55 646 66 38 • marco.baltensweiler@gl.ch • www.gl.ch 


